
 

 

Jahresprogramm und Zielsetzungen 2023 

 

 
 

1. Die Zahl der Mitglieder steigt bis Ende 2023 auf mehr als 300, davon 10 Fördermitglieder 
Aktuell haben wir 257 Mitglieder, d.h. mind. 43 neue Mitglieder sind unser Ziel. 
Umsetzung: Mitglieder (inkl. Vorstand) motivieren je eine Person, Mitglied oder Fördermitglied zu wer-
den. Auch möglich: eine Mitgliedschaft schenken (Jahresbeitrag 80.-, Nichtverdienende 30.-, für Förder-
mitglieder ab 500.- ) 
 

2. Swiss Palestine Joint Business Council ist auch in der Schweiz aktiv 
Wir haben gleich zwei kompetente Personen gefunden, welche Potential haben, Schweizer KMU zuge-
winnen, um mit Palästinensischen Unternehmen zusammen zu arbeiten. Diese Personen schaffen gute 
Beziehungen zu schweizerischen KMU und auch eine guten Zugang zu den palästinensischen Partnern. 
 

3. Das Palestine Arts Filmfestival wird vom 2.-5. März 2023 durchgeführt, Kooperationen 
Wir freuen uns auf ein reichhaltiges Programm, das praktisch zusammengestellt ist. Wir sind mittlerer 
Weile gemeinsam mit «Al Kasaba Theater» in Ramallah und dem «Refugee Freedom Theater» in Jenin 
verbunden und arbeiten auf langfristige Projekte hin. Wir werden auch die Kooperation mit anderen 
Städten in Angriff nehmen. 
 

4. Die Zusammenarbeit der Palästina-Solidaritätsgruppen ist erfolgreich für das Nakba-Memorial  
Die Vernetzungsplattform www.swiss-palestine-network.ch ist seit Ende November 22 aktiv um fol-
gende ehrgeizige Ziele zu erreichen: 
Unmögliches möglich machen – Palästina lebt! – 75 Jahre Apartheid… Na und? Wir sind noch immer da! 
ð 2 Millionen in der Schweiz Lebende wissen, dass Israel 8 Millionen Menschen gewalttätig unter-

drückt 
ð 500'000 nutzen unseren QR-Code  
ð 500 nicht auf Palästina fokussierte Organisationen schliessen sich der Nakba-Kampagne an (Sport-

vereine, Kirchengemeinden, Gewerkschaften, Restaurants etc.) und informieren ihre Mitglieder 
ð 50 wirksame Vorstösse in den Eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Räten von 5 verschie-

denen Parteien 
ð Am ersten Nakba Tag verteilen 100 Menschen an 100 CH-Bahnhöfen Flugblätter mit QR-Codes, der 

QR wird 5000 Male angeklickt 
ð Die Palästina-Organisationen stellen 50'000 CHF zur Verfügung 
ð Kollekte bringt 100'000.- 
ð Wir betreuen 50 JournalistInnen 

ð Wir lassen andere für uns wirken – Multiplikatoren finden, Anlässe nutzen, wo viele zusammenkom-
men: Märkte, Feste, Sportanlässe, Prominente als BotschafterInnen. 
 
 
 
 



 

 

5. Attraktive Reisen nach Palästina – Kooperation mit Bethlehem 
- Wir vermitteln 1'000 Schweizer*innen einen Palästina gerechten Aufenthalt im Heiligen Land: 
Wir vermitteln Schweizer Reisebüros Angebote palästinensischer Tourismus-Anbieter. Wir haben  
bereits ein Reisebüro in der Schweiz gefunden, das Mitmachen wird. 
- Wir vermitteln und unterstützen das Projekt "Hotellerie/Gastro-Lehren": 
Eine renommierte Schweizer Hotelfachschule bildet junge Palästinenser*innen zu Fachleuten aus. 
 

6. Regelmässige Kontakte zu Palästinenser*innen vor Ort werden aktiv gepflegt 
Wir arbeiten weiterhin mit Vertreter*innen von gegen 28 Organisationen zusammen. 
 

7. Die GSP unterstützt die Basisdemokratiebewegungen in Palästina in Zusammenarbeit mit dem Zen–
trum für Demokratie in Aarau und der Denkfabrik Al Shabaka . 
Wir bringen die verschiedenen Organisationen an einen Tisch und gestalten einen Plan. 
 

8. Die Website wird erneuert 
Die technische Unterstützung für die verwendete CMS-Version Joomla 3 (= die Basis für die Website) 
läuft im August 2023 aus. Es stellt sich deshalb die Frage, ob weiterhin Joomla (Version 4) eingesetzt 
oder auf ein anderes CMS (z.B. WP) umgestellt werden soll. Bei jeder gewählten Variante bietet sich die 
Gelegenheit, die grafische Oberfläche und den Inhalt neu zu gestalten 

 

Weitere Aktivitäten des Vorstandes 

Die GSP pflegt Kontakte zu Parlament, Bundesrat und Verwaltung sowie zu den Medien. Bei Ereignissen, 
die eine Reaktion erfordern bemühen wir uns, dabei eine relevante und möglichst langfristige Wirkung zu 
erzielen. 

Die GSP stellt das Sekretariat der «Parlamentarischen Gruppe Schweiz Palästina» (PGSP). 

Die GSP ist Mitglied beim: 

- Forum für Menschenrechte in Israel/Palästina   www.forum-menschenrechte.ch 

- BDS - Schweiz   Boykott, Desinvestition und Sanktionen  www.bds-info.ch 

- KMU-Swiss: www.kmuswiss.ch 

- ECCP  The European Coordination of Committees and Associations for Palestine  www.eccpalestine.org:  
  Statt Mitgliedschaft regelmässiger Informationsaustausch und gegenseitige Unterstützung. 

Auf lokaler Ebene arbeitet die GSP mit bei 

- Café Palestine Zürich - www.cafe-palestine.ch 

- ASP - Gruppo Ticino e Moesano (ASP-TM)  

- GFP Bern   www.cafepalesine.ch/wer-sind-wir/cafe-palestine-bern 

Schliesslich wird auch die Unterstützung Palästinensischer Künstler*innen in der Schweiz weitergeführt. 

Baden, 31. Dezember 2022 


